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Auf dem Weg zu einem 
bruchlosen Informationsraum
Zum Aufbau eines 





Die Max-Planck-Gesellschaft bietet den 
Zugang zu einer Vielzahl von 
Informationsressourcen, die auf 
unterschiedlichen Plattformen mit 
unterschiedlichen Zugangs- und 
Erscheinungsformen liegen. Mit Hilfe eines 
Informationsportals wird an der Integration 
der Ressourcen gearbeitet. Durch den 
Einsatz eines SFX-Servers soll weiterhin 
die Verlinkung untereinander gewährleistet 













• 81 unabhängige Institute und 
Forschungseinrichtungen im In- und 
Ausland
• Haushalt 2001: ca. 2,3 Mrd. DM
• Mitarbeiter: 11.000; davon ca. 3.100 
Wissenschaftler (zzgl. Gäste)










Die Bibliotheken in der MPG
• 75 Max-Planck-Bibliotheken
– OPLs bzw. kleine Spezialbibliotheken
• ebenfalls organisiert nach Sektionen
– unterschiedliche inhaltliche Ausrichtung
• Heterogenität
– unterschiedliche Ausstattungen und 
Bedingungen
• Dezentralität
– lokale Eigenständigkeit in Anschaffungs- und 
Systemfragen
– kaum gemeinsame Standards
• regionale Differenzen
– unterschiedliche Verbunds-/Infrastrukturen
Größe der MPI-Bibliotheken anhand 















– Inspec, Biosis, 





















• Vielzahl an Informationsressourcen 
und Zugriffsmöglichkeiten mit 
unterschiedlichen Standards
• Kein gemeinsames Bibliothekssystem
• Kein gemeinsamer Zeitschriften-
gesamtnachweis (print: lokal; 
elektronisch: gesamt via EZB)






• Integration aller Ressourcen (Datenbanken, 
Bibliothekskataloge etc.) unter einer 
Oberfläche
• Aufbau eines MPG-Zeitschriften-
verzeichnisses 
• Simultane verteilte Suche (cross domain)
• Max Planck Context Sensitive Reference 
Linking (bruchlose Navigation)
• Höchstmaß an Personalisierung
• Möglichkeit des Fernzugriffs (remote 
access) zumindest in späterer Ausbaustufe
Das Konzept
U
















Library Catalog MPI 1
Library Catalog MPI 2











Besonderheit in der MPG
• Konzeption und Realisation des 
Informationsportals muss standort-
und sektionsübergreifend erfolgen
• Sonst typisches Vorgehen:
– Standortbezogen (z.B. durch UB oder 
Rechenzentrum für jeweilige Uni)
– Fachbezogen (z.B. IuK-Projekte der 






• Nach langer konzeptioneller und 
systemischer Vorbereitung Einsatz 
kommerzieller Portalsoftware
– Metalib der Firma Ex Libris
• Einsatz von SFX
– Ebenfalls vertrieben von Ex Libris
ØImplementierung seit Dez. 2001















Mittelfristiges Ziel ist der Ausbau des 
Systems zu einer entwickelten 
hybriden virtuellen Bibliothek der Max-
Planck-Gesellschaft, die integrierten 
Zugang zu allen relevanten 
Informationsressourcen mit maximaler 
Personalisierung und der 
Selbstverständlichkeit des Zugriffs 





• Homepage der MPG
– http://www.mpg.de
• Informationsportal der MPG
– http://metalib.gwdg.de/V (vorläufig) 
• Projektleitung
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